
Im Alltag heilig werden

Auf dem Friedhof von Jaun (FR) ste-
hen schlichte Holzkreuze. In sie ist das
geschnitzt, was das Leben der Verstor-
benen geprägt hat: der Alltag. Meist
war er angefüllt mit Arbeit. Da ist der
Bauer mit dem Stier abgebildet, die
Serviertochter mit einem Tablett Glä-
ser. Auch Bilder aus der Freizeit finden
sich auf den Kreuzen: ein Berggipfel,
die Gämse. Das Leben ist so dargestellt,
wie es sich ereignet hat. Durch den
Längsbalken des Kreuzes bekommt es
aber die Ausrichtung. So wird es nicht
auf Arbeit oder Genuss reduziert, son-
dern das ganze Leben ist durch das
Kreuz geheiligt.
Allerheiligen ist der Tag der unbekann-
ten, namenlosen Heiligen. Nicht durch
grosse Taten wurden sie heilig, sondern
das einfache Leben führte sie zu Gott.
So wie der Alltag ins Holz des Kreuzes
geschnitzt ist, so prägte er sich ins Le-
ben ein, wurde eingekerbt ins Lebens-
kreuz.
Die zweite Ausrichtung ergibt sich
durch den Querbalken. Er erinnert da-
ran, dass der Mensch mit anderen zu-
sammen in seinem Leben aufgerufen
ist, den Himmel bereits jetzt in kleinen
Ansätzen zu verwirklichen.
Über den Tod hinaus bleiben die Ver-
storbenen im Symbol des Querbalkens
mit uns verbunden. Schlichte Holz-
kreuze sprechen von der endgültigen
Heimat bei Gott in Gemeinschaft mit
allen Menschen, welche dieses Ziel
schon erreicht haben oder noch auf
dem Weg dazu sind.

Annemarie Marty

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Musical «D'Legände vom vierte König»

Im Herbstlager hat der Kinderchor Uznach das Musical «D'Legände vom vierte König» einstu-
diert.
Eine Legende, die erzählt, dass sich nicht drei, sondern vier Könige auf den Weg machten, um
den neugeborenen König, das Jesuskind in der Krippe zu ehren.
Auf seinem Weg sah der vierte König viel Elend. Er konnte nicht vorbeigehen ohne zu helfen.
Alle drei Edelsteine, die er besass, verschenkte er. Erst viele Jahre später kam er nach Jerusalem
und stand mit leeren Händen, aber mit einem reichen Herzen vor Jesus.
Die Aufführung, zu der Jung und Alt eingeladen ist, findet am Samstag, 24. November um 19.00
Uhr in der Aula des OSZ (neues Oberstufenschulhaus) in Uznach statt.

Am Samstag, 17. November von 9.30
bis 16.00 Uhr findet der Impulstag
der KAB in Uznach statt, der Bildung
und Begegnungen bietet.
Das Impulsreferat hält Niklaus
Knecht von der Fachstelle Partner-
schaft, Ehe, Familie des Bistums
St.Gallen zum Thema «Die nächste
Generation geht andere Wege. Und
wir haben ein Problem damit».

Nach einer Besinnung in der Stadt-
kirche und der Stärkung beim Mit-
tagessen können sich die Teilneh-
menden weiter mit dem Referat aus-
einandersetzen. Der Tag will Orientierung geben und zu einem unverkrampften Umgang mit
den Werthaltungen der nachfolgenden Generation verhelfen.

Kosten: Fr. 25.– für Tagung und Essen. Detailinfos bei Josy Kuster, ✆ 055 280 39 41.

Regionaler Impulstag der KAB in Uznach
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10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier
(Singkreis), Gedächtnis für Fam.
Blarer, Fam. Steiner und Geisser

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier
13.30 Ernetschwil: Gedenkfeier für

Verstorbene, anschliessend gemein-
samer Gräberbesuch

14.00 Schmerikon: Gedenkfeier für
Verstorbene, anschliessend gemein-
samer Gräberbesuch (Bläser)

14.00 Rieden: Gedenkfeier für Verstorbe-
ne (Kirchenchor, siehe S. 6),
anschliessend gemeinsamer Gräber-
besuch

15.00 Uznach Stadtkirche: Gedenkfeier
für Verstorbene (Trompete),
anschliessend gemeinsamer Gräber-
besuch

18.00 Uznach Stadtkirche: Aussetzung
Allerheiligstes

18.30 Uznach Kreuzkirche: Gedenkfeier
für Verstorbene in deutscher und 
italienischer Sprache 

Fr 2. November – Allerseelen

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier
19.00 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier

Sa 3. November
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier
18.30 Gommiswald: Eucharistiefeier

So 4. November
Opfer für bedürftige Pfarreien und Seelsor-
geaufgaben des Bistums
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Gedächtnis für Paul Bühler,
Anna Bühler, Bertha Bühler, Rosa
Imper-Blöchlinger, Pfr. Jakob Pfiff-
ner, Ricke Zott-Schubiger;
anschliessend Treffpunkt BGZ

09.00 Rieden: Eucharistiefeier;
anschliessend Chilekafi im Kirch-
gemeinderaum

09.00 Rieden Kirchgemeinderaum:
Sunntigsfiir

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier,
Jahresgedächtnis für Anna Güntens-
perger-Schatt, Gedächtnis für Franz
und Maria Freuler-Sutter, Josef
Wespe, Fam. Rüegg, Fam. Fäh, Fam.
Hofstetter

10.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier zum
Kirchenfest, (Kirchenchor, siehe 
S. 6), Gedächtnis für Frieda und 
Josef Lieberherr-Germann

14.00 Gommiswald: Gedenkfeier für
Verstorbene (Kirchenchor, siehe 
S. 6), anschliessend gemeinsamer
Gräberbesuch 

18.00 Gommiswald: Eucharistiefeier in
deutscher und italienischer Sprache

Mo 5. November
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 6. November

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 7. November

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier, mitgestaltet von der
Frauengemeinschaft

Do 8. November

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Fr 9. November

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 10. November
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier, Gedächtnis für 
Robert Krauer-Wissmann

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

16.30 Uznach Stadtkirche: Ökumenische
Chlichinderfiir (siehe S. 5)

18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-
feier in deutscher und italienischer
Sprache

18.30 Gommiswald: Wortgottesfeier
mit Kommunion, Aufnahmegottes-
dienst Juma, Gedächtnis für Alois
und Frieda Thoma-Boos

18.30 Gommiswald Pfarreiheim:
Sunntigsfiir

So 11. November
Opfer für die Arbeit des Gossauer Priesters
Christoph Schönenberger (Jg. 59), Südafrika
07.45 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Gedächtnis für Theres Wespe-
Düggelin, Monika Gmür-Gmür,
Benjamin und Paula Holdener-
Rüegg; anschliessend Chilekafi in
der Kaplanei

09.00 Rieden: Wortgottesfeier mit Kom-
munion; anschliessend Chilekafi im
Kirchgemeinderaum

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, Aufnahmegottesdienst Jubla
(Kinderchor, siehe S. 5),
Gedächtnis für Nikolaus Eicher,
Josef Meile-De Perez

10.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Gedächtnis für Rosa
Kalberer-Schwitter, Hedwig und
Christian Kalberer

11.45 Uznach Stadtkirche:
Tauffeier für Elin Zahner

11.45 Gommiswald: Tauffeier für
Sara Hautle

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

Gottesdienste
Sa 27. Oktober

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Eucharistiefeier

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-
feier in deutscher und italienischer
Sprache

18.30 Rieden: Eucharistiefeier, Stiftmess-
gedächtnis

So 28. Oktober
Opfer für die Kolping-Partnerschaft Bolivien
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Jahresgedächtnis für Martin Müller,
Gedächtnis für Agnes Widmer

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Kurt Elmer

09.00 Ernetschwil Pfarreiheim:
Chinderfiir

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, mitgestaltet von der Kolping-
familie (Flöte, siehe S. 4), Dreissigster
für Ottilie Eichmann-Heeb, Verena
Jud-Frey, Jahresgedächtnis für Pau-
lina Good, Martin Hänggi-Meier,
Josef Niederberger-Küng;
anschliessend Apéro im BGZ;
Kinderhort im Tönierhaus

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Dreissigster für Gertrud Kuster

11.45 Uznach Stadtkirche:
Tauffeier für Elina Hornung

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Kreuzkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

18.00 Schmerikon: Gedenkfeier
für Verstorbene in deutscher und
italienischer Sprache 

Mo 29. Oktober

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 30. Oktober

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 31. Oktober

08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

18.30 Rieden: Eucharistiefeier zu 
Allerheiligen

Do 1. November – Allerheiligen
Opfer für unsere Missionare und Missions-
schwestern
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
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Mo 12. November

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 13. November

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 14. November

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier

Do 15. November

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 16. November

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Regionale 
Gottesdienste
St.Otmarsberg Uznach
Sonn- und Feiertage
9.00 Uhr und 19.30 Uhr, Eucharistiefeier

Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr, Andachtsraum.
1. Freitag, Herz-Jesu-Messe; 2. und 4. Freitag,
evangelischer Gottesdienst.

Spital Linth
Wegen des Umbaus im Spital und dem Ab-
schluss der Bauarbeiten fallen die Sonntags-
gottesdienste vom 28. Oktober und 4. Novem-
ber aus.
Der erste Sonntagsgottesdienst in der Kapel-
le ist am 11. November um 9.45 Uhr.
Am 28. Oktober und 4. November wird um
10.15 Uhr die Krankenkommunion in die
Zimmer gebracht.
Am 1. November fallen Gottesdienst und
Krankenkommunion aus.

Rosenkranzgebete
Schmerikon
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche. Montag, Mitt-
woch und Freitag um 17.00 Uhr, Andachts-
raum. Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45
Uhr, Altersheim St. Josef.
Uznach
Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle. Dienstag,
17.00 Uhr, Kapelle St. Josef. Mittwoch, 9.30
Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Altersheim
Städtli. Freitag, 17.00 Uhr, Kreuzkirche.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.
Ernetschwil
Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Gommiswald
Dienstag, 14.00 Uhr, Altersheim. Freitag, 17.00
Uhr, Pfarrkirche.
Rieden
Mittwoch, 17.00 Uhr, Andachtsraum Pfarrkir-
che.

Delegiertenversammlung
CBB St.Gallen
Der Christliche Bauernbund lädt herzlich zur
Delegiertenversammlung ein am Sonntag, 28.
Oktober in Balgach.

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

12.00 Uhr Mittagessen, Hotel Bad Balgach

13.30 Uhr Delegiertenversammlung,
Hotel Bad Balgach

14.30 Uhr Gespräch mit Werner Kamber,
Redaktor,
«Zürcher Nachtliechtli» zum 
«Schweizer Bauer»

Bitte Parkplätze bei der Post und der Ge-
meinde (nicht bei der Kirche) benützen.

Katholischer Frauenbund
St.Gallen-Appenzell
Herbsttagung

Am Dienstag, 13. November von 14.00 Uhr bis
16.30 Uhr im Oberstufenzentrum Eschen-
bach zum Thema «WIR sind Kirche».

Zusammen mit der Theologin Rita Bausch
sind alle interessierten Frauen eingeladen,
über diese Aussage nachzudenken. Rita
Bausch schreibt dazu: «WIR sind Kirche» als
Frauen, die sich an Jesus Christus orientieren;
als Frauen, denen gemeinsam zu leben wich-
tig ist; als Frauen, die Freude haben, das Leben
zu feiern; als Frauen, die mit Gott in Bezie-
hung leben möchten.

Keine Anmeldung, freier Eintritt. Detailpro-
gramme unter ✆ 071 222 45 49 oder frauen-
bund.sga.verband@bluewin.ch.

Tagung für Witwen und Alleinlebende
Am Sonntag, 18. November um 9.00 Uhr,
St.Otmarsberg Uznach.

9.00 Uhr Eucharistiefeier, zusammen 
mit der Klostergemeinschaft

10.30 Uhr Vortrag von Abt Marian Eleganti
«Ich werde meinen Engel vor dir
her senden» (Gen 24,7)

12.00 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Musikalischer Ausklang

14.00 Uhr Ende der Tagung

Kosten der Tagung Fr. 40.– inklusive Essen
und Getränke.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Anmeldung bis Mittwoch, 14. November an
Brigitte Harder, ✆ 055 283 25 71 oder an die
Präsidentin Ihrer Frauengemeinschaft.

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Weihe zum Diakon

Am Samstag, 15. September, weihte der
St.Galler Bischof Markus Büchel in der Abtei
St.Otmarsberg Br. Emmanuel Rutz zum Dia-
kon. Bischof Markus nahm in seiner Predigt
Bezug auf die Lesungstexte zum Gedenktag
der Sieben Schmerzen Mariens. Dabei stellte
er das Dienen in den Mittelpunkt. Der Dia-
kon soll zum Dienenden am Kreuz werden
und dabei auf Maria schauen. Maria sei nicht
nur die Mutter Jesu, sondern auch Mutter der
Kirche und so Mutter von uns allen. Nach der
liturgischen Feier, an der Br. Emmanuel zum
ersten Mal dem Bischof am Altar assistiert
hatte, waren alle zum Empfang eingeladen.
Br. Emmanuel ist in Vorbereitung auf die
Priesterweihe zum Diakon geweiht worden.
Diese findet am Samstag, 28. Juni 2008 eben-
falls auf dem St.Otmarsberg statt.

25 Jahre Einsegnung der
Saronsschwestern

Jubiläumsgottesdienst am Sonntag, 4. Novem-
ber um 10.00 Uhr in der evangelischen Kirche
Uznach, anschliessend Apéro.
«Saronsbund»: Saron ist der Name einer
fruchtbaren Ebene in Israel, für uns ein Bild
eines fruchtbaren Lebens für Gott.
«Bund»: erinnert uns an unsere Lebensform:
verbindliche Glaubens-, Lebens- und Dienst-
gemeinschaft.
«Evangelische Schwesternschaft»: Wir verste-
hen uns als Gemeinschaft innerhalb der
evangelischen Landeskirche. Unser Leben
möchte Antwort sein auf die Liebe Gottes in
Jesus Christus, wie sie uns die Bibel bezeugt.

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles
Gute und Gottes Segen.
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Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 316.00 
Kiran Kinderdorf, Indien Fr. 385.00
Bruder-Klausen-Bund Fr. 137.35 

Gratulationen
Zum Geburtstag
29. 10. 1915 Wilhelm Stolz,

Altersheim St. Josef
16. 11. 1916 Mathilda Wespe-Rutz,

Altersheim St. Josef

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich
und wünschen alles Gute

Zur Taufe
Remy, von Adrian und Martina Wespe-Gün-
tensperger, Allmeindstrasse 5a
Sarah Rebekka, von Lukas und Franziska
Domeisen-Baumann, Zürcherstrasse 22d

Wir wünschen den Kindern Gottes Segen auf
ihrem Lebensweg und den Eltern viel Freude
und Kraft in der Begleitung ihrer Töchter und
Söhne.

KAB Uznach-Schmerikon
Bilderpräsentation – Unterwegs in Brasilien
und Mexiko 
Über die vielen Gesichter dieser beiden la-
teinamerikanischen Länder berichten Josy
und Sepp Kuster.
Nach einer eindrücklichen Bilderpräsenta-
tion lernt man die Länder auch noch durch
eine kulinarische Überraschung näher ken-
nen. Dazu sind die Mitglieder der KAB ge-
nauso wie alle Interessierten herzlich am
Sonntag, 11. November um 15.00 Uhr ins BGZ
Uznach eingeladen.
Es wird um eine Spende für Pater Kuster in
Brasilien und das Hilfswerk der KAB «Brücke
· Le pont» gebeten.

Spirituals & Gospels
Konzert des Gemischten Chors Schmerikon
und vielen weiteren Mitwirkenden am
Samstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr in der
Pfarrkirche Schmerikon und am Sonntag, 4.
November um 17.00 Uhr im Evangelischen
Kirchgemeinde-Haus Pfäffikon SZ.
Eintritt frei – Kollekte.

Kirchenverwaltungsrat
komplett
An seiner Sitzung
vom 12. September
2007 hat der Kir-
chenverwaltungs-
rat der Kandidatur
von Renata Eberle-
Limberger als 
neues Mitglied des
Rates für die Amts-
dauer 2008/2011 
zugestimmt und sich anstelle eines 2. Wahl-
ganges für die stille Wahl gemäss Urnenab-
stimmungsgesetz entschieden.
Nachdem in der angesetzten Frist keine Be-
schwerden gegen die vorgenommene Wahl
eingegangen sind, ist Renata Eberle rechts-
gültig zum Mitglied des Kirchenverwaltungs-
rates gewählt.
Renata Eberle-Limberger (Jg. 1961), Sonnen-
rain 8, ist Mutter von drei erwachsenen Kin-
dern und zweifache Grossmutter. Sie ist in
Schmerikon aufgewachsen und nach 20 Jah-
ren Abwesenheit anfangs Jahr mit ihrer Fami-
lie wieder an ihren Geburtsort zurückgekehrt.
Der Kirchenverwaltungsrat gratuliert Renata
Eberle ganz herzlich und wünscht ihr bei der
Ausübung des neuen Mandates zum Wohle
der Schmerkner Kirchgemeinde und Bevöl-
kerung viel Freude, Erfolg und Genugtuung.

Kath. Kirchenverwaltungsrat

Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 716.40 
Kiran Kinderdorf, Indien Fr. 542.10
Bruder-Klausen-Bund Fr. 292.15 

Gratulationen
Zum Geburtstag
4. 11. 1927 Teresia Herzog-Steiner

Herrenackerstrasse 30
6. 11. 1927 Rosa Schilter-Gebert,

Weinrebestrasse 20

Zur Taufe
Ennio, von Ennio und Daniela Sunna-Vanti,
Stegstrasse 17
Justine Lilian, von David und Elisabeth Mat-
ters-Schwyter, Escherstrasse 13b
Noah Charles Momoh, von Renate Krienbühl
und Charles Senessie, Siebnen
Severin, von Patrik und Leila Gisler-Schriber,
Uznabergstrasse 18
Lakshika, von Evonmaxellda Verlramanan-
Philip und Verlramanan Rasiah, Zeughaus-
strasse 2

† Zum Herrn gerufen
22. September:
Ottilie Eichmann-Heeb, Sägestrasse 16
24. September:
Verena Jud-Frey, Ernetschwilerstrasse 19

Gottesdienst 
mit der Kolpingfamilie
Am Sonntag, 28. Oktober um 10.30 Uhr ge-
staltet die Kolpingfamilie unseren Sonntags-
gottesdienst zum Weltgebetstag, musikalische
Umrahmung mit Querflöte.

Das Schweizer Kolpingwerk freut sich, in die-
sem Jahr den Weltgebetstag für das Interna-
tionale Kolpingwerk gestalten zu dürfen. Die
Schweiz ist flächenmässig kein grosses Land.
Trotzdem gibt es vier offizielle Landesspra-
chen und verschiedene Kulturen. Menschen
vom nahen und fernen Ausland kommen zu
uns, möchten hier arbeiten und leben. Dies
löst bei vielen Ängste und Sorgen aus. Adolf
Kolping sagte: «Gott hat die Welt nicht für
einen, sondern für viele Menschen geschaf-
fen.» Als Menschen sind wir aufgerufen, un-
tereinander Geschwisterlichkeit zu leben.

Nach dem Gottesdienst lädt die Kolpingfami-
lie alle herzlich zum Apéro ins BGZ ein.

Diplomkonzert
Bach «Actus tragicus»
Am Samstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr in der
reformierten Kirche Mollis und 

am Sonntag, 28. Oktober um 17.00 Uhr in der
Stadtkirche Uznach führt der Kirchenchor
Uznach mit Solisten und ad-hoc-Orchester
das Diplomkonzert von Johanna Jud auf.
Eintritt frei – Kollekte.
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SeniorInnen-Ausflug 
Am 13. September besam-
melten sich SeniorInnen
zum alljährlichen Ausflug.
Die Reise führte über den
Hirzel – Zugerland nach
Stans, wo uns im «All-
mendhuisli» ein Znünikaf-
fee mit Riesengipfel ser-
viert wurde. Weiter ging es
nach Engelberg, in der
Klosterkirche feierte Kap-
lan Waldemar mit uns einen eindrücklichen Gottesdienst. Anschliessend besuchten wir den
Klosterladen und deckten uns mit Engelberger Spezialitäten ein. Das Mittagessen wurde bei
traumhafter Alpenkulisse im Gasthaus «Bänklialp» genossen. Weiterfahrt über Luzern nach Ger-
sau, wo wir im Restauraunt Trübli von der Wirtin Angela, der Tochter von Annemarie Müller,
überaus freudig empfangen und begrüsst wurden. Ein herrliches Kuchenbuffet verwöhnte Au-
gen und Magen und liess uns die Zeit in dem schmucken Gasthaus fast vergessen, bis uns der
Chauffeur zum Aufbruch mahnte. Die Rückfahrt über Brunnen – Sattel nach Biberbrugg war,
wie schon der ganze Tag, von einer fröhlichen Stimmung geprägt, was nicht zuletzt auf die inte-
ressanten Informationen und witzigen Einlagen des Chauffeurs Pirmin Wespe zurückzuführen
war. Ein wunderschöner Tag mit vielen schönen Eindrücken und Gesprächen neigte sich dem
Ende zu. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Paul Hofstetter für die Organisation des
Ausfluges. Emma Müller
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Elternabend 
für die 4. Klassen 
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse
bereiten sich im Religionsunterricht auf den
Versöhnungsweg in der Adventszeit vor.

Die Eltern erhalten beim Elternabend Impul-
se zum christlichen Verständnis von Versöh-
nung und praktische Infos zur Durchfüh-
rung. Weiter werden die Eltern orientiert,
welche Angebote die Pfarrei neben dem Reli-
gionsunterricht in der Mittelstufe anbietet.

Diese Informationen erhalten die Eltern am
Dienstag, 30. Oktober um 20.00 Uhr im BGZ.
Herzliche Einladung!

Elternabend 
der Erstkommunionkinder
Alle Eltern unserer Erstkommunionkinder
sind zum Elternabend am Montag, 12. No-
vember oder Dienstag, 13. November, jeweils
um 20.00 Uhr ins BGZ herzlich eingeladen.

Der Abend ist geprägt von einer Einführung
ins Thema «Eucharistie» und von Impulsen
zur Erstkommunionvorbereitung. Natürlich
geht es auch um Organisatorisches und Prak-
tisches.

Wir freuen uns auf die Begegnung!

Kirchenopfer
Inländische Mission Fr. 62.00
Interteam Fr. 256.00
Bruder-Klausen-Bund Fr. 141.00 

Gratulationen

Zum Geburtstag
6. 11. 1937 Irmina Lieberherr-Schnell-

mann, Dorfgasse 2 

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich und wü-
schen einen gefreuten Tag und alles Gute.

Zur Trauung
Tanja Senn und Michael Raimann vom
Scheinbühl gaben sich am 22. September in
unserer Kirche ihr JA-Wort.

Chinderfiir
Am Sonntag, 28. Oktober um 9.00 Uhr sind
alle Kinder wieder zur Chinderfiir ins Pfar-
reiheim eingeladen.

Sommerzeit ade
Am Sonntag, 28. Oktober wird wieder auf
Winterzeit umgestellt. Der Sommer ist vor-
bei, die Sonne mag nicht mehr so aufzuwär-
men. Sensiblere beginnen zu frösteln.
Solche Temperaturschwankungen kennen wir
auch in der Kirche: Der frühlingshafte Auf-
bruch des 2.Vatikanischen Konzils (1962–65)
hat Vieles in Bewegung gebracht. Mit Papst
Johannes XXIII. strahlte neuer Wind (Geist)
in die katholische Kirche. Man sehnte sich
nach mehr Menschlichkeit, nach Mitreden
und aktivem Mitgestalten.
Noch nie waren so viele «Laien» engagiert in
und für die Kirche. Die «Communio» (Ge-
meinschaft), welche das Konzil aus den Ur-
sprüngen der Kirche wieder neu entdeckt hat-
te, wurde sogar im Kirchenbau sichtbar.
Der Sommer war gekommen, durchaus mit
gelegentlichen Kälteeinbrüchen und manch
belebendem Regenguss. Es lassen sich manch
erfreuliche Früchte ernten. Auch wenn sich
die Kirchen in der neu entdeckten Freiheit
zuerst stark leeren und alten Staub abschüt-
teln, wird die Sehnsucht nach Gott neue, un-
mittelbare Zugänge suchen und finden. Falls
die Hierarchie (Kirchenleitung) aus Angst
(fehlendes Vertrauen) das Rad meint zurük-
kdrehen zu müssen, läuft die Sinnsuche eben
an den offiziellen Kirchen vorbei.
Gehen wir jetzt als Kirche wieder dem Winter
entgegen? Ich hoffe es nicht. Und sonst ver-
traue ich darauf, dass nach jedem Winter wie-
der ein neuer Frühling auferstehen wird.

Hans Hüppi
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Die Kleinkinderfeiern sind im Uzner Pfarreileben seit bald zehn Jahren verankert und kaum
mehr wegzudenken. Die Feiern werden ca. achtmal jährlich von einer Elterngruppe ehrenamt-
lich gestaltet.

Eingeladen sind Eltern und Grosseltern mit Kindern ab ca. drei Jahren. Wir erzählen oder spie-
len jeweils eine Geschichte, singen und beten. Die Kinder werden auf ganz einfache Weise an re-
ligiöse Rituale herangeführt und erfahren die Kirche als Ort der Gemeinschaft und Geborgen-
heit. Das gemütliche Zusammensitzen bei Kaffee, Sirup und Kuchen im Anschluss an die Feier
darf natürlich auch nicht fehlen.

Ein aufgestelltes Team sucht Verstärkung, damit die Feiern im gleichen Rahmen weitergeführt
werden können. Einige Kolleginnen sind schon länger dabei und möchten nun etwas kürzer tre-
ten.

Wir freuen uns auf neue KollegInnen, meldet euch doch bitte auf dem Pfarreisekretariat oder
bei Mirjam Fuchs, ✆ 055 280 13 57.

Die nächste Chlichinderfiir wird am Samstag, 10. November um 16.30 Uhr in der Stadtkirche ge-
feiert.

JUBLA-
Aufnahmegottesdienst
Mit Freude darf die Jubla neun Mädchen und
zehn Jungen in der Schar begrüssen.
Mit dem Aufnahmegottesdienst am Sonntag,
11. November um 10.30 Uhr, der von der Jub-
la gestaltet und vom Kinderchor umrahmt
wird, werden die Kinder offiziell aufgenom-
men. Wir wünschen den Kindern und ihren
LeiterInnen viel Freude in der Jubla und un-
vergessliche Erlebnisse in der Schar!

Preisjassen Kolpingfamilie
Am Freitag/Samstag, 9./10. November im
BGZ, zugunsten der Aktion «Mensch im
Mittelpunkt» des Schweizer Kolpingwerkes.
Freitag, 19.00 bis 23.30 Uhr; Samstag, 13.30 bis
17.00 Uhr.

Meditatives Tanzen
Tanzen zu Klezmer-Musik «Hewenu shalom
alechäm» am Freitag, 9. November um 19.15
Uhr, Beginn mit dem Abendgebet in der
evangelischen Kirche, um 20.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus. Kaum eine Musik ver-
mag der Sehnsucht nach Frieden so starken
Ausdruck zu geben wie die Klezmer-Musik.
Sie möchte den Tanz zu einem Gebet um Frie-
den werden lassen, für uns und für die Welt.
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Allerheiligen / 
Allerseelen
Im November, wenn die Tage kürzer
und dunkler werden, denken wir be-
sonders an die Verstorbenen. Als
ChristInnen bleiben wir mit ihnen
auch über den Tod hinaus verbun-
den.

Sie sind uns Hinweis und Ermuti-
gung, den Tod nicht zu verdrängen
und das Leben jetzt sinnvoll und
menschenwürdig zu gestalten.

In unserer Pfarrei feiern wir diesen
Gedenktag im gemeinsamen Gebet

mit Gräberbesuch am 1. November um 13.30
Uhr.

Der Schülergottesdienst am Mittwoch, 31.
Oktober um 7.00 Uhr entfällt zu Gunsten von
Allerheiligen.

Die Verbundenheit mit unseren Angehörigen
führt uns zum Gebet zusammen, lässt uns
Gottes Nähe erfahren und schafft stärkende
Gemeinschaft untereinander.

Eine Einladung zum besinnlichen Verweilen!

Kirchenfest

Der Hl. Karl Borromäus ist Patron (vorausge-
gangener Weggefährte) unserer Kirche. Das
Haus aus Stein ist nur ein Aspekt von Kirche.

Das Wesentliche sind wir Menschen, die sich
in der Nachfolge Jesu Christi versammeln,
einander Mut machen und herausfordern.
Der Kirchenreformer Karl Borromäus will
uns dabei beispielhaft begleiten. Er hat Neues
gewagt und sich nicht von Missständen ab-
schrecken lassen. Er hat aber nicht nur Kir-
chenpolitik gemacht, sondern sich dabei auch
um das Wohl der Menschen gekümmert. Er
hat die Ausgegrenzten nicht auch noch an den
Rand gedrängt, sondern ihnen das Brot des
Lebens gereicht, sie so hineingenommen in
die Gemeinschaft der Kirche.

Im gemeinsamen Gottesdienst feiern wir sei-
nen Festtag am Sonntag, 4. November um
10.30 Uhr. Der Kirchenchor vertieft mit sei-
nen Liedern unser Singen und Beten.

Kirchenopfer
Kiran Kinderdorf, Indien Fr. 80.95
Bruder-Klausen-Bund Fr. 243.00
Seraphisches Liebeswerk Fr. 75.35

Gratulationen

Zum Geburtstag
3. 11. 1916 Anna Bernet,

Adlerwiesstrasse 2

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich und
wünschen gute Gesundheit und Gottes Segen.

† Zum Herrn gerufen
20. September: Gertrud Kuster (1946), See-
blickstrasse 15, Uetliburg
12. Oktober: Miroslav Rostek-Celadnikova
(1924), Herrengasse 11

Beichtgelegenheit 
Versöhnungsgespräche nach persönlicher
Terminvereinbarung mit Pfarrer Michael
Pfiffner oder Kaplan Waldemar Piatkowski.

Kirchenmusik an den
Totengedenkfeiern
Der Kirchenchor Gommiswald/Rieden wird
dieses Jahr an Allerheiligen, Donnerstag, 1.
November um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Rieden und Sonntag, 4. November um 14.00
Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald, Teile aus
dem Requiem von Ferdinand Schubert in G-
Moll singen. Wie Michael Haydn lange im
Schatten seines Bruders Joseph Haydn ge-
standen ist, so ist Ferdinand Schubert neben
seinem jüngeren Bruder Franz als Komponist
sogar völlig in Vergessenheit geraten.

Geboren wurde er am 18. Oktober 1794. Auch
er erhielt seinen ersten Musikunterricht im
Vaterhaus. Er wurde Lehrer und daneben war
er als Organist, Chorregent und guter Tenor
ein anerkannter Kirchenmusiker. Das Re-
quiem in G-Moll hat Ferdinand Schubert
1828 komponiert; es gilt mit Recht als sein
bedeutendstes Werk.
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Lagerrückblick Jubla
Die Jubla weilte vom 7. bis 14. Juli im Som-
merlager in Zuoz, Engadin.
Am Samstag, 3. November um 20.00 Uhr fin-
det im Gemeindesaal der Lagerrückblick statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Information Sternsingen
Nach einer einjährigen Pause starten die
Sternsingerkinder im nächsten Jahr wieder.
Seit anfangs Jahr traf sich eine Gruppe regel-
mässig, um ein neues Sternsingerprojekt aus-
zuarbeiten. Dieses Projekt steht bereits und es
kann vorgestellt werden.

Interessierte Kinder und Erwachsene sind
herzlich zum Informationsabend eingeladen,
am Freitag, 9. November um 18.00 Uhr in der
Aula des Primariums.

Die Anmeldezettel werden in der Schule ver-
teilt. Anmeldeschluss am Samstag, 24. No-
vember.

Juma-Aufnahme
Am Samstag, 10. November um 18.30 Uhr
werden im Abendgottesdienst die Neumit-
glieder der Juma aufgenommen.

Wir wünschen, dass die neuen Mitglieder vie-
le gute Freundschaften und Kameradschaften
im Verein erleben dürfen und ein gegenseiti-
ges Vertrauen wachsen kann.

Sünneligruppe (FG)
In der Sünneligruppe sind alle SeniorInnen
herzlich willkommen, die Freude am Jassen
oder am Gesellschaftsspiel haben. Natürlich
gehört auch das gemütliche Beisammensein
dazu.

Rosmarie Reiser, die Leiterin der Sünneli-
gruppe und ihr Team freuen sich auf viele
neue Gesichter. Wir treffen uns jeweils am
ersten Montagnachmittag im Monat im Pfar-
reiheim. Genauere Informationen erhalten
Sie bei Rosmarie Reiser, ✆ 055 280 10 16.

Nächstes Treffen am Montag, 5. November um
14.00 Uhr, im Pfarreiheim.

Frauenmorgen mit der
Frauengemeinschaft
Am Dienstag, 6. November von 8.30 bis 11.00
Uhr im Restaurant Adler. Madeleine Winter-
halter spricht zum Thema «Schwiegertochter
– Schwiegermutter». Herzliche Einladung an
alle Interessierten.

Ausser der eigenen Konsumation ist der An-
lass gratis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

60 plus – 
Mittagstisch für Senioren
Am Donnerstag, 8. November um 11.30 Uhr
im Hotel Krone. Anmeldung an Rösi Bernet,
✆ 055 280 18 47.

Auferstehen ist unser Glaube
Wiedersehen unsere Hoffnung

Gedenken unsere Liebe
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Hoffnung 
Die Saat des Trostes keimt in der Trauer. Sie
grünt im Raureif. Sie überwindet den Frost.
Sie verspricht Frucht, wenn ihre Zeit reif ist.
«Die mit Tränen säen, werden mit Jubel
ernten.»
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Ausflug FG
Am Mittwoch, 7. November, Treffpunkt um
13.30 Uhr auf dem Dorfplatz. Unser Kurzaus-
flug passend zum aktuellen Impulsthema
«Brot ist Leben» führt uns in die Hostien-
bäckerei der Dominikanerinnen im Kloster
Weesen.

Anmeldung bis Dienstag, 30. Oktober an Hil-
de Hinder, ✆ 055 283 29 21.

Senioren-Gemeinschaft
Jassnachmittag
Am Mittwoch, 7. November um 14.00 Uhr gel-
ten im Pfarreiraum wieder Stöck-Wis-Stich.
Jedermann/Frau ab 50 ist dazu herzlich ein-
geladen. Auskunft erteilt Luzia Jud, Salen-
strasse 29, ✆ 055 214 29 00.

Senioren Zmittag
Lassen Sie sich am Mittwoch, 14. November
verwöhnen und geniessen Sie ein feines Mit-
tagessen.

Jannette Eichmann freut sich, Sie um 12.00
Uhr im Jägerstübli willkommen zu heissen.
Anmeldung bis Montag, 12. November an
Cordelia Steiner, ✆ 055 283 38 13.

Eine besondere Ehre 
Wird am Dienstag, 13. November dem Präsi-
denten der Kirchenverwaltung Rieden, Walter
Morger-Deutschle zuteil. Er wird aller Vor-
aussicht nach zum Präsidenten des Katholi-
schen Kollegiums St.Gallen gewählt. Das Ka-
tholische Kollegium ist die weltliche Behörde
der St.Galler Katholiken und umfasst 180
Mitglieder. Wir gratulieren ganz herzlich zu
diesem Ehrenamt und wünschen viel Freude
und Genugtuung in der Aufgabe.

Zum Schmunzeln
Der Lehrer lässt seine Klasse einen Aufsatz
schreiben mit dem Titel: Wenn ich General-
direktor wäre. Alle schreiben, nur Albert
schaut gedankenverloren zum Fenster hi-
naus und trommelt mit den Fingern aufs
Pult. «Warum schreibst du nicht?», fragt ihn
der Lehrer. – «Ich warte auf meine Sekretä-
rin.»

Kirchenopfer
Kiran Kinderdorf, Indien Fr. 94.00
Bruder-Klausen-Bund Fr. 124.75

Gratulationen
Zum Geburtstag
12. 11. 1932 Brigitte Breitler-Zyball,

Frigadenstrasse 12

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich
und wünschen alles Gute.

† Zum Herrn gerufen
7. Oktober: Hans Steiner-Fritschi (1939), Sa-
lenstrasse 10 
10. Oktober: Ernst Jud-Steiner (1936), Schau-
enberg 113

Verstorbenengedächtnis 
Annemarie Stampfli, Felsenegg
Stiftmessgedächtnis mit anschliessendem
Gräberbesuch, am Samstag, 27. Oktober um
18.30 Uhr.

Totengedenkfeier
Der Kirchenchor Gommiswald/Rieden singt
am Donnerstag, 1. November um 14.00 Uhr in
der Pfarrkirche «Requiem von Ferdinand
Schubert» (siehe unter Gommiswald S. 6).

Sunntigsfiir
Das Vorbereitungsteam lädt am Sonntag, 4.
November um 9.00 Uhr zur nächsten Sunn-
tigsfiir in den Kirchgemeinderaum ein.
Schön, wenn möglichst viele Kinder bis zur 
3. Klasse der Einladung zum Gottesdienst fol-
gen!
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Ministrantenaufnahme
Im Gottesdienst vom 
Sonntag, 30. September
durften vier Kinder in die
Ministrantenschar aufge-
nommen werden:

Daniel Brügger
Ramona Vonarburg
Melanie Jauernick
Tim Fasser (fehlt auf Bild)

Nach einer Besinnung zu
den verschiedenen liturgi-
schen Geräten, welchen die
Minis bei ihrem Dienst am
Altar immer wieder begeg-
nen, wurden die neuen Mi-
nistranten von ihren älteren
Kameraden feierlich einge-
kleidet.

Wir wünschen ihnen den
Segen Gottes zu ihrem
Dienst und viel Freude an
ihrer Aufgabe.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 22. November um 13.30 Uhr
im Restaurant Sternen. Alle SeniorInnen sind
herzlich zum gemütlichen Verweilen eingela-
den. Die Schwyzerörgeli Formation Looser
heisst Sie herzlich willkommen. Anschlies-
send verrät der Muotathaler Wetterfrosch
Martin Horat seine Geheimnisse.

Bei einem feinen Abendessen aus der Ster-
nenküche können Beziehungen gepflegt wer-
den. Menükosten Fr. 15.– plus Getränk.
Postauto Gommiswald, 12.56 Uhr; Giegen,
13.03 Uhr; Rückfahrt ab Säge 17.24 Uhr.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis
Montag, 20. November an Doris Jud, ✆ 055
280 63 32.

Erntedankgottesdienst 
Der feierliche Erntedankgottesdienst am Bet-
tag wurde musikalisch umrahmt vom Män-
nerchor und Mitwirkung der Sunntigsfiir-
kinder.

Mit grossem Einsatz schmückten die Bäue-
rinnen den Altarraum der Kirche. Dabei
konnte eine Monstranz aus Gemüse bewun-
dert werden.



FORUM Seelsorgeeinheit  Obersee 8

Mo 29. Oktober

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
BGZ

20.00 Schmerikon: Vortrag «Feng Shui-
Wohnen», Oberstufenschulhaus Süd,
FG/FT

Di 30. Oktober

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
Tönierhaus

Mi 31. Oktober

14.00 Uznach: Spatzenhöck «Besuch bei
der Feuerwehr», Treffpunkt Feuer-
wehrdepot, FT

Sa 3. November

09.30 Uznach: Vater-Chind-Café, BGZ, FT
20.00 Gommiswald: Scharanlass,

Lagerrückblick

Mo 5. November 

14.00 Gommiswald: Sünneligruppe,
Pfarreiheim 

20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreiheim

Di 6. November

08.30 Gommiswald: «Frauenmorge»,
Rest. Adler, FG (siehe S. 6)

09.00 Uznach: Vortrag/Workshop «Far-
ben – Wirkung und Anwendung im
Alltag», Rest. Krone, Elternbildung

15.30 Uznach: Krabbelplausch,
Tönierhaus

Mi 7. November

09.00 Uznach: Monatsmesse FG,
Stadtkirche

09.00 Rieden: Räbeliechtli schnitzen,
Raintreff, GJM

11.30 Uznach: Mittagstisch 
SeniorInnen, Rest. Krone

13.30 Rieden: Ausflug Hostienbäckerei,
Kloster Weesen, Treffpunkt Dorf-
platz, FG (siehe S. 7)

14.00 Schmerikon: Spielzeugbasar, Foyer
Oberstufenschulhaus, Ludothek

14.00 Uznach: Schnupper-Nachmittag in
der Spielgruppe Wunderland, FT

14.00 Ernetschwil: Senioren-Treff,
Pfarreiheim

20.00 Gommiswald: Monatsversamm-
lung Juma, Pfarreiheim 

Do 8. November

09.00 Uznach: Zmorgehöck, BGZ, FT
11.30 Gommiswald: 60 plus Mittags-

tisch, Hotel Krone
14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,

Allmeindstrasse 11, FG/FT

So 11. November

15.00 Uznach: Reisebericht von Brasilien
und Mexiko, BGZ, KAB (siehe S. 4)

Mo 12. November

19.30 Uznach: Wand- oder Türschmuck
aus Drahtgeflecht, Tönierhaus, FG

19.30 Rieden: Bibelgruppe Immanuel,
Kirchgemeinderaum 

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
BGZ

Di 13. November

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
Tönierhaus

Mi 14. November

15.30 Schmerikon: Kinderkochkurs
für 4.–6. Klasse, Schulküche Zentral-
schulhaus, FG/FT

19.30 Schmerikon: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreilokal

Do 15. November

14.00 Uznach: Kontaktrunde, BGZ, FG

Agenda – Vereine und Gruppierungen

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Guido und Jacqueline Glaus, Sakristanenehepaar
✆ 055 280 59 02; Mobile 078 626 01 35
glaus-buehler@bluewin.ch

Josef und Lina Brändle, Verantwortliche BGZ
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59; Fax 055 290 21 58
hans.hueppi@bluewin.ch
Hans Hüppi

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Di 9-11; Do, Fr 8.30-9.30
nachmittags: Mo, Di, Do, Fr 14-16.30

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53, Mobile 079 565 42 85
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
Irene Morger, Pfarreisekretärin
(siehe unter Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
B: ✆ 055 280 26 59 P: ✆ 055 280 32 18
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Hans van Velsen, Schmerikon (ad interim)
✆ 055 282 22 02
vv@aktive.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage

www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Rätsel
Zeichne den Zahlen nach einen Strich und
mache so dieses Bild fertig.


